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Landtag von Sachsen-Anhalt zeigt Doppelausstellung zu Themen und Lebenslagen queerer 

Jugendlicher sowie bürgerschaftlichem Engagement in der Kulturarbeit  

 

Am 26. April wird Landtagspräsident Dr. Gunnar Schellenberger gleich zwei Ausstellungen im 

Landtag von Sachsen-Anhalt eröffnen.  

 

Zum einen sensibilisiert das Kompetenzzentrum geschlechtergerechte Kinder- und 

Jugendhilfe Sachsen-Anhalt mit der Ausstellung „ETC. – Fachkräfte fragen, queere Jugendliche 

antworten“ für queere Themen und die Lebenslagen queerer Jugendlicher. Zugleich geht es 

darum, Diskurse anzustoßen und dazu zu ermutigen, sich auch im professionellen Alltag 

bewusster mit queeren Lebensrealitäten auseinanderzusetzen. Grundlage der Ausstellung 

bildeten Fragen von Fachkräften der Kinder- und Jugendhilfe, zu denen sich neun Jugendliche 

in unterschiedlichen Lebenssituationen und mit unterschiedlichen queeren Identitäten bereit 

erklärt hatten, einen Einblick in ihr Leben, ihre Probleme und was sie im Alltag beschäftigt, zu 

gewähren. Zu den Fragen gehörten u.a.: Welche Vorurteile zu deiner queeren Identität kannst 

du nicht mehr hören? Woran hast du gemerkt, dass du trans* bist? Wie empfindest du deine 

Schulzeit? Wenn du in deine Zukunft blickst, wovor hast du Angst? Im Rahmen dieses 

Projektes sind ganz persönliche Portraits dieser jungen Menschen entstanden, deren 

geschlechtliche Identität nicht typisch männlich und typisch weiblich ist. Mit ihren Portraits 

werden die jungen Menschen sichtbar und erhalten Raum, als Expertinnen und Experten für 

die eigene Lebensrealität zu sprechen.  

 

Zum anderen geht es bei der Ausstellung „EHRENAMT: unsere Leidenschaft“ um das starke 

und vielfältige Engagement für die Kultur in Sachsen-Anhalt. Mehr noch als die zehn 

Institutionen, die sich in der Landesarbeitsgemeinschaft Bürgerschaftliches Engagement für 

den Bereich Kultur in Sachsen-Anhalt zusammengeschlossen haben und sich die Aufgabe der 

Förderung des Ehrenamts in verschiedenen Kulturbereichen zum Auftrag gegeben haben, 

geht es um die Menschen, die sich leidenschaftlich in ihnen engagieren. Diese zu fördern und 

zu ermutigen sowie um ihre Anerkennung zu werben, werden in der Ausstellung 

Arbeitsbereiche vorgestellt und zur Eröffnung durch Kulturbotschafterinnen und -botschafter, 

die sich in dem jeweiligen Kulturbereich ehrenamtlich engagieren, personalisiert. Zu den 

Mitgliedern gehören Friedrich-Bödecker-Kreis in Sachsen-Anhalt, Landesarbeitsgemeinschaft 

der Freiwilligenagenturen Sachsen-Anhalt, Landesheimatbund Sachsen-Anhalt, 

Landesmusikrat Sachsen-Anhalt, Landesverband der Musikschulen Sachsen-Anhalt, 

Landesverband Sachsen-Anhalt im deutschen Bibliotheksverband, Landeszentrum Freies 
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Theater Sachsen-Anhalt, Landesvereinigung kulturelle Kinder- und Jugendbildung Sachsen-

Anhalt, Museumsverband Sachsen-Anhalt und Tourismusverband Sachsen-Anhalt.  

 

Die Doppelausstellung wird am 26. April um 15.00 Uhr durch Landtagspräsident Dr. Gunnar 

Schellenberger eröffnet. Neben Dr. Schellenberger sprechen Daria Majewski, Vorstand des 

Kompetenzzentrums geschlechtergerechte Kinder- und Jugendhilfe Sachsen-Anhalt sowie 

Marco Tullner, MdL, Präsident des Landesheimatbundes Sachsen-Anhalt. Die Eröffnung findet 

im Lebensbaum-Foyer des Landtages statt. Im Anschluss wird zu einem Rundgang durch die 

Ausstellungen eingeladen. Die beiden Ausstellungen „ETC. – Fachkräfte fragen, queere 

Jugendliche antworten“ und „EHRENAMT: unsere Leidenschaft“ sind bis 26. Mai, montags bis 

freitags in der Zeit von 08.00 bis 18.00 Uhr zu sehen und barrierefrei zu erreichen. Der Eintritt 

ist kostenfrei.  


